
Das Schweizer Volk hilft 
der Zauneidechse 

LUZERN Die einheimische 
Zauneidechse steht auf der Ro-
ten Liste bedrohter Tierarten. 
Damit sie auch in Zukunft in der 
Innerschweiz bewundert wer-
den kann, hat die Albert-Koech-
lin-Stiftung das Artenförderpro-
jekt Zauneidechse lanciert. Nun 
wird die Bevölkerung zur Mithil-
fe eingeladen. 

Fachleute haben in den zwölf 
Fördergebieten über 4500 Mass-
nahmen vorgeschlagen, bei-
spielsweise die Erstellung von 
Kleinstrukturen wie Wurzel-
Stock-Sandhaufen, Aufwertung 
von Waldrändern, Förderung 

von Krautsäumen oder Blumen-
wiesen. Bei den Eigentümern 
und Bewirtschaftern wurde 
bereits das Einverständnis für 
die Umsetzung eingeholt. Bis 
Dezember 2022 werden nun 
2600 Massnahmen an 542 Orten 
verwirklicht um Lebensräume 
zu erhalten, zu erweitern oder 
besser zu vernetzen. Bei der Um-
setzung arbeiten 300 Personen 
mit. Die Albert-Koechlin-Stif-
tung übernimmt die Sachkosten 
und entschädigt den Arbeitsauf-
wand. Im Frühjahr 2019 wurden 
bereits 200 Aufwertungsmass-
nahmen umgesetzt. BauZ 

In der Zentralschweiz wird der 
Zauneidechse das Leben 
leichter gemacht. (Bild zVg)
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